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Seit 2011 hat der Gemeinderat Kappelen der Bevölkerung verschie-
dene Möglichkeiten für die Überbauung des Dorfkernareals (Areal 
Werkhof, Spielplatz, Lanzhaus, Schlachthaus) unterbreitet. Keines 
der vorgelegten Konzepte fand aber in der Bevölkerung ausreichende 
Unterstützung. So wurde auch das Siegerprojekt der Testplanung im 
Jahr 2013 der Spaceshop Architekten mangels Interesse und Inves-
toren sistiert. Im Januar 2018 meldete die Firma Perrot Immo AG, 
Meinisberg, beim Gemeinderat Kappelen ihr Interesse an der Über-
bauung im Dorfkern Kappelen an. Die Firma ist auf den Bau von Se-
niorenwohnungen mit zugehörigen Dienstleistungen spezialisiert 
(Referenzobjekte im Internet unter  www.pg-immoservice.ch). Nach 
verschiedenen Gesprächen unterbreitet die Firma Perrot Immo AG 
der Gemeinde nun auf der Basis des Projekts der Spaceshop Archi-
tekten zwei Varianten für die Überbauung des Dorfkernareals.  
Der Gemeinderat steht der Anfrage offen gegenüber. Bevor wir aber 
weitermachen und mit einer umfangreichen Planung beginnen, will 
der Gemeinderat wissen, wie die Bevölkerung grundsätzlich zu die-
sen Vorschlägen steht. Denn schliesslich wird er von der Gemeinde-
versammlung die Ermächtigung benötigen, die für die Überbauung 
erforderlichen Landverkaufs– oder Baurechtsverträge abzuschliessen.  
Am  
Freitag, 06. September 2019,  
19.30 Uhr findet im  
Musikzimmer im Schulhaus Kappelen 
eine Mitwirkungsveranstaltung statt, 
an welcher die Varianten näher vorgestellt 
werden und Sie auch Fragen stellen kön-
nen. Näheres erfahren Sie auch auf den 
nachfolgenden Seiten. 
Bitte teilen Sie uns mit, was Sie dar-
über denken! 
Sie haben bis 18.09.2019 Gelegenheit, 
uns entweder mit dem Antwortbogen in 
diesem Gmeinshusblitz oder per E-Mail an  
gemeinde@kappelen.ch zu schreiben, was 
Sie davon halten und ob der Gemeinderat 
auf dieser Basis weiterverhandeln soll. 
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Um welche Flächen geht es? 
Das Dorfkernareal umfasst die Grundstücke 628 und 16 der Einwohnerge-
meinde zwischen Gemeindehaus, Rest. Kreuz und Ryser Moto, mit einer Flä-
che von 3482 m2. Heute stehen darauf die Liegenschaften des Werkhofs, das 
Feuerwehrmagazin, das Lanzhaus (Spielgruppe), der Spielplatz und das alte 
Schlachthaus. 

Weshalb steht das Areal zur Diskussion? 
Der bauliche Zustand sowie die Anordnung der Gebäude auf dem Areal sind 
nicht mehr zeitgemäss; weitere Investitionen in Sanierungsmassnahmen ma-
chen deshalb wenig Sinn. Andererseits hat das Areal das Potential, den Dorf-
kern durch attraktive Wohnsituationen und zusätzliche öffentliche Flächen und 
Durchgänge zu beleben. 
 
Das Areal bleibt öffentlich, nur Bauplätze werden privat 
In den Jahren 2011-2013 setzte der Gemeinderat aufgrund der angespannten 
Finanzlage voraus, dass mit dem Erlös aus dem Verkauf des Areals die Ersatz-
bauten für Werkhof, Spielplatz und Feuerwehrmagazin finanziert werden 
müssten. Mittlerweile hat sich einerseits die Finanzlage der Gemeinde verbes-
sert, andererseits hat sich gezeigt, dass allfällige Ersatzbauten nicht die In-
vestitionen erfordern werden, welche ursprünglich angenommen wurden.  
Es ist deshalb vorgesehen, für mögliche Wohnbauten nur die Grundflächen 
der entsprechenden Gebäude zu verkaufen, den überwiegenden Teil des Are-
als aber für öffentliche Nutzung im Eigentum der Gemeinde zu behalten. Mit 
diesem öffentlichen Bereich soll der Fussgängerdurchgang von der Aarberg-
strasse zur Dorfstrasse, der Spielplatz und unter Umständen der nötige Um-
schwung für das heute „eingeklemmte“ Restaurant Kreuz gewährleistet blei-
ben. 
Als Alternative zum Baulandverkauf sieht der Gemeinderat auch die Möglich-
keit, dass Land für Grundflächen der Wohnbauten im Baurecht abzugeben. 

Gemeindehaus 

Rest. Kreuz 

Ryser Moto 

Spielplatz 

Werkhof 
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Das Überbauungskonzept Spaceshop Architekten 
Das Siegerprojekt aus der Testpla-
nung 2013 sieht vor, auf dem Areal 
des heutigen Werkhofes und Spiel-
platzes zwei Baukörper mit einem 
schwach geneigten Walmdach und 
insgesamt 21 Wohnungen zu erstel-
len. Das nordöstliche Gebäude (A) 
stellt sich stirnseitig an die Aarberg-
strasse und schafft so einen grossen 
öffentlichen Platz zwischen sich, der 
ehemaligen Metzgerei Hofmann und 
dem Gemeindehaus.  
Zwischen den beiden neuen Gebäu-
den aber auch südlich des Rest. 
Kreuz entstehen neue, öffentliche 
Flächen.  

 
Die Bauabsichten der Perrot Immo AG 
Die Perrot Immo AG sieht auf dem Areal ein durchmischtes Konzept mit einem 
Anteil an spezifisch ausgebildeten Seniorenwohnungen vor. Diese richten sich 
an Bewohner, welchen das Einfamilienhaus zu gross geworden ist oder es zu-
nehmend zur Last fällt. In modernen 2- und 3- Zimmer Wohnungen, Sicher-
heitskonzept sowie Dienstleistungen à la Carte wird eine Alternativmöglichkeit 
in der eigenen Gemeinde für Senioren, wie auch Kleinwohnungen für Erstbe-
züger oder Singles-Haushalte angeboten.  
Das ehemalige «Siegerprojekt» der Spaceshop Architekten wurde in Zwi-
schenzeit von den beiden beabsichtigten Projektpartnern dahingehend opti-
miert, dass unter anderem weniger unterirdische Baumasse entsteht (s. Vari-
ante 1 unten, ohne Einstellhalle). Das Projekt sah bisher zwischen den beiden 
Baukörpern eine unterirdische Einstellhalle und eine Vollunterkellerung beider 
Gebäude vor (s. Variante 2 unten). Die daraus resultierenden Kubikmeter ver-
teuern nach heutiger Einschätzung das Projekt massgebend. Den Initianten ist 
es wichtig, für die ca. 20 Wohnungen marktgerechte Preise anbieten zu kön-
nen. Aus den beiden Varianten ergeben sich die folgenden Parameter:  
 
Variante 1 Optimiertes Projekt mit oberirdischer Parkierung  

 
Variante 2 Bisheriges Projekt mit Einstellhalle und Vollunterkellerung  

 
Die Initianten empfehlen deshalb, die Variante 1 (ohne Einstellhalle, ohne 
Vollunterkellerung) weiter zu entwickeln. 

Landkauf für Gebäudegrundflächen (800 m2) 
und Parkflächen (400 m2)  à Fr. 300.00 

 
Fr. 

 
360‘000.00 

Kalkulierte Mietzinse exkl NK für 2,5 -Z-Wohnung mit 60 m2 Fr. 1‘200.00 

Kalkulierte Mietzinse exkl NK für 3,5 -Z-Wohnung mit 80 m2 Fr. 1‘500.00 

Abstellplatz oberirdisch pro Monat Fr. 80.00 

Landkauf für Gebäudegrundflächen (800 m2) Fr. 240‘000.00 

Kalkulierte Mietzinse exkl NK für 2,5 -Z-Wohnung mit 60 m2 Fr. 1‘400.00 

Kalkulierte Mietzinse exkl NK für 3,5 -Z-Wohnung mit 80 m2 Fr. 1‘700.00 

Abstellplatz in der Einstellhalle pro Monat Fr. 150.00 
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Gestaltung der öffentlichen Flächen aus Verkaufserlös finanzieren 
Der Gemeinderat geht davon aus, dass die Überbauung für sich mit dieser Lö-
sung keine finanzielle Belastung der Gemeinde mit sich bringt, da die Gestal-
tung der öffentlichen Flächen zwischen den beiden Wohnbauten durch den 
Verkaufserlös für die Gebäudeflächen finanziert werden könnte. 
 
 
Ersatzlösungen für die heutigen Nutzungen 
Mit der Überbauung müssen die heutigen, meist öffentlichen Nutzungen wei-
chen. Hierzu hat der Gemeinderat noch keine konkreten Projekte ausgearbei-
tet, sich jedoch folgende Gedanken gemacht: 
 
Attraktive, neue öffentliche Flächen auf dem Areal 
Der heutige Spielplatz wird in der neuen Überbauung vollwertig im Bereich 
zwischen den neuen Gebäuden und dem Friedhof ersetzt. Darüber hinaus ent-
stehen aber weitere neue, öffentliche Flächen, zum Beispiel südlich des Rest. 
Kreuz (ev. für Gartenwirtschaft) aber auch in Bereich der heutigen Sammel-
stelle oder angrenzend an den Gemeindehaus-Parkplatz. 
Werkhofersatz: weniger Raum nötig 
Mit der Pensionierung unseres Wegmeister Martin Niederberger im Jahr 2020 
sieht der Gemeinderat auch eine Umstrukturierung der Werkhofaufgaben vor. 
Damit zukünftig keine grossen, kostenintensiven und oft unternutzten Fahr-
zeuge oder Geräte betrieben werden müssen, soll der Winterdienst und der 
Flurwegunterhalt ausgelagert werden. Damit ist der Raumbedarf für einen 
neuen Werkhof wesentlich kleiner. Ein solcher „Werkhof light“ kann beim 
Schulhaus (kombiniert mit einem Aussenlager für den Schulhausabwart) neu 
erstellt werden, aber auch das Einmieten in eine private Liegenschaft ist denk-
bar. Beide Lösungen wären für die Gemeinde finanziell tragbar. 
Feuerwehrmagazin: Anforderungsklärung betreffend Ersatz läuft 
Das heutige Feuerwehrmagazin ist in einem baulich schlechten Zustand, ein 
Abbruch macht deshalb Sinn. Auf die Anfrage, ob und in welcher Form bei ei-
nem Abbruch ein Ersatz erwartet wird und wie eine solche Investition abge-
golten/verzinst würde, hat die Regio-Feuerwehr bisher keine verbindliche Ant-
wort erteilt. Auch hier gibt es verschiedene Ersatzmöglichkeiten (Neubau/
Miete). Die Anforderungsklärung ist im Verbandsrat der Regio-Feuerwehr be-
auftragt. Wichtig ist, dass dieses Thema gemeindeübergreifend angeschaut 
wird.  
Lanzhaus: für Spielgruppe wird gesorgt 
Im Lanzhaus (Gebäude südlich Rest. Kreuz) sind heute die Spielgruppe und 
Materiallager untergebracht. Eine adäquate Ersatzlösung für die Spielgruppe 
wird am Sinnvollsten in einer Privatliegenschaft (Miete) geschaffen werden. 
Die Gemeinde kann hierzu die nötige Unterstützung anbieten. 
Schlachthaus: neue Räume Friedhofunterhalt und Vereinsmaterial 
Im alten Schlachthaus ist heute Material für den Friedhofunterhalt sowie Par-
tyservice-Material untergebracht. Für das Material des Friedhofunterhalts ist 
ein kleines Neben-/Lagergebäude in der Baumreihe der nördlichen Friedhof-
ecke eingeplant. Das Vereinsmaterial (auch die heute im Werkhof gelagerten 
Tische, Kochkessel und Backofenanhänger) kann entweder in einem Anbau 
zum neuen Werkhofgebäude (s. oben) oder in einem privat gemieteten Lager-
raum untergebracht werden. 
Separatsammelstelle 
Die Separatsammelstelle beim heutigen Werkhof kann entweder bei neuen 
Werkhof „light“ angesiedelt werden. Oder aber sie wird in moderner, emissi-
onsarmer Ausführung in die neue Überbauung integriert, zumal das Areal 
durch diese Nutzung durchaus auch eine Aufwertung erfahren kann. 
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Ihre Meinung ist gefragt! 
Sie werden feststellen, dass im heutigen Zeitpunkt nicht alle Fragen im Zu-
sammenhang mit diesem Projekt bis ins letzte Detail geklärt sind. Bis heute 
haben die Planungen und Abklärungen aber auch noch keine grösseren Pla-
nungskosten verursacht. Bevor der Gemeinderat zusammen mit der Perrot 
Immo AG die Verhandlungen und Planungen weiterführt, muss klar sein, ob 
ein solches Vorhaben beim Stimmvolk überhaupt eine Chance hat. Denn um 
das Projekt planen und umsetzen zu können, braucht der Gemeinderat die 
Ermächtigung der Gemeindeversammlung zur Entwidmung und zum Verkauf 
der notwendigen Landflächen. Der Gemeinderat und auch der Investor wollen 
deshalb vor weiteren Planungen wissen, ob mit einer Zustimmung des Stimm-
bürgers / der Stimmbürgerin gerechnet werden kann. 
 
Am  
Freitag, 06. September 2019, 19.30 Uhr findet im  
Musikzimmer im Schulhaus Kappelen eine Mitwirkungsveranstaltung 
statt, an welcher die Varianten näher vorgestellt werden und Sie auch Fragen 
stellen können.  
 
Bitte teilen Sie uns mit, was Sie darüber denken! 
Sie haben bis 18.09.2019 Gelegenheit, uns entweder mit dem untenstehen-
den Antwortbogen oder per E-Mail an gemeinde@kappelen.ch zu schreiben, 
was Sie davon halten und ob der Gemeinderat auf dieser Basis weiterverhan-
deln soll. 

Antwortbogen zur Mitwirkung Überbauung Dorfkernareal  
(bis 18.09.2019 bei der Gemeindeverwaltung 3273 Kappelen abgeben) 
 
 
Name, Vorname: ............................................................................................. 
 
 
Meine Haltung zur Frage der Überbauung des Dorfkernareals 
(bitte ankreuzen) 
 

 Ich kann mir vorstellen, den Gemeinderat für ein solches Projekt zum 
Landverkauf zu ermächtigen. 

 

 Ich bin grundsätzlich gegen eine Neuüberbauung auf dem Areal. 
 

 Ich habe folgende Vorbehalte /Anregungen / Wünsche zum vorgestellten 
Vorhaben: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschrift: ............................................................................................. 
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Werte Schützinnen, Schützen und Schützenfreunde! 
 
Wir läuten den Herbst mit unserem bekannten Solarcup ein. 
 
Der Solarcup findet statt am 
 
Samstag, 07. September 2019  
9.00 – 16.00 Uhr 
 
Hauptrunde zwischen 9.00 – 11.45 Uhr 
Finalrunde am Nachmittag 
 
Wir freuen uns auf den Solarcup und hoffen auf eine grosse Beteiligung! 
 
Freundliche Grüsse 
Schützengesellschaft Kappelen-Werdt 

Der schweizerische Feuerwehrverband feiert sein 150-jähriges Jubiläum mit 
einem Tag der offenen Tore. Dabei machen schweizweit mehrere hundert Feu-
erwehren mit.  
Auch die Regio Feuerwehr Aarberg zeigt am 31.08.2019 ihr Können 
und ihr Material.  
Am Vor- und Nachmittag werden verschiedene Übungen im ganzen Gebiet der 
Regio Feuerwehr stattfinden, unter anderem auch beim Feuerwehrmagazin 
in Kappelen, wo der Einsatzzug Kappelen sich und das  
Magazin präsentieren wird.  
 
Detaillierte Informationen werden in nächster Zeit auf www.regio-feuerwehr-
aarberg.ch zu finden sein.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 31.08.2019! 
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Im Auftrag des Grossen Rates überarbeitet die Erziehungsdirektion respektive 
die kantonale Denkmalpflege seit 2016 das Bauinventar und reduziert die da-
rin verzeichneten Baudenkmäler und Baugruppen. In einem ersten Schritt 
werden die in den Inventaren festgelegten Baugruppen überarbeitet. 
Die Gemeinden im Verwaltungskreis Seeland, bei denen Veränderungen an 
den Baugruppen vorgesehen sind, hatten Gelegenheit erhalten, zu ihren In-
ventarentwürfen Stellung zu nehmen. Die Denkmalpflege hat die Entwürfe, wo 
nötig, entsprechend angepasst.  
Als nächster Schritt folgt nun die öffentliche Einsichtnahme. Diese findet von 
Montag, 26. August bis und mit Dienstag, 24. September 2019 wäh-
rend der ordentlichen Öffnungszeiten auf dem Regierungsstatthalter-
amt Seeland (Baukanzlei) im Amthaus, Stadtplatz 33 in Aarberg statt. 
Eine elektronische Version des Entwurfs wird ab Anfang September auch auf 
der Website www.kappelen.ch heruntergeladen werden können. 
Die gemäß Baugesetzgebung betroffenen Personen, Organisationen und Be-
hörden können sich zu diesem Zeitpunkt zu den Entwürfen äussern und Anträ-
ge stellen.  

Als Fahrzeuglenkerin oder Fahrzeuglenker können Sie in der Nähe von Kindern 
gar nicht vorsichtig genug sein. 
  
5 Tipps, dank denen der Schulweg sicherer wird 
1. Rechnen Sie bei Kindern mit allem: Plötzlich taucht ein Kind aus dem Nichts 

auf. Machen Sie sich deshalb auf alles gefasst, wenn Sie an Kindern vorbei-
fahren. 

2. Kontrollieren Sie Ihr Tempo: Drosseln Sie Ihre Geschwindigkeit, damit Sie 
im Fall der Fälle schneller anhalten können. 

3. Seien Sie bremsbereit: Bereiten Sie sich innerorts jederzeit darauf vor, 
blitzschnell auf die Bremse treten zu müssen. 

4. «Rad steht. Kind geht.» – Das lernen die Kindergarten- und Schulkinder 
schon sehr früh im Verkehrsunterricht. Halten Sie deshalb am Fussgänger-
streifen ganz an. 

5. Passen Sie in der Nähe von Schulen sowie bei den Haltestellen von Schul-
bussen und öffentlichen Verkehrsmitteln besonders gut auf.  
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Dienstag, 20. August 2019, 10.00 Uhr 
Dienstag, 03. September 2019, 10.00 Uhr 
Dienstag, 17. September 2019, 10.00 Uhr 
  
Zusammen rüsten, kochen, essen, plaudern... 
Anmelden jeweils samstags vor dem Kochtag bei Erika Wälti,  
Tel. 032 392 34 63 

Waldgottesdienst 
Sonntag, 18. August 2019, 10.00 Uhr 
beim Waldhaus der Burgergemeinde Kappelen 
Pfr. Samuel Gerber, Taufe von Kim Weber 
Mitwirkung der Jugendmusik Kappelen-Werdt  
unter der Leitung von Cédric Fuhrer 
Mithilfe: 9. KUW-Klasse 
Nach dem Gottesdienst sind alle zu einer Bratwurst vom Grill mit Brot eingela-
den, vorbereitet vom Kirchgemeinderat. 
 
Bei unsicherem Wetter gibt die Natel-Nr. 079 470 26 10 ab 08.00 Uhr Aus-
kunft, ob der Gottesdienst beim Waldhaus oder in der Kirche stattfindet. 

 

Unsere saisonalen 
Käsespezialitäten 

 
- ein Genuss  

durchs ganze Jahr 
hindurch! 

 

Ihr Chäsi-Team 
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Coiffure Sandra 
Marti Sandra Lindenweg 22  

3273 Kappelen   
032 392 46 18 

Kinder-Flohmarkt 
am Oktoberfest in Kappelen 
Samstag, 21. September 2019 
ab 10.00 Uhr  
Hast du Sachen (Spielzeuge, Spiele, Bücher etc.), die du nicht mehr ge-
brauchen kannst? Am Kinder-Flohmarkt am Oktoberfest bieten wir dir die 
Möglichkeit deine Spielsachen zu verkaufen, auszutauschen oder auch sel-
ber etwas zu kaufen. Nimm einfach eine Decke mit, die du auf den Boden 
legen kannst, um so deine Waren zu präsentieren. Melde dich mit deinen 
Sachen beim Tombolastand. Dort wird dir dein Platz zugewiesen, den du 
selbstverständlich gratis benützen darfst. Also viel Spass und bis bald! 
 
Mit musikalischen Grüssen                    Musikgesellschaft Kappelen-Werdt 
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Kappelen, Dorfstrasse 82 
032 392 25 85 

 

Geniessen Sie das 
Einkaufen in unserem 

Hofladen! 

Möchten Sie in Ihrer Freizeit oder nach Ihrer Pensionierung mehr Menschlich-
keit leben und ein sinnvolles Engagement für Menschen aus Ihrer Region 
übernehmen?  
 
Wir suchen freiwillige Fahrerinnen und Fahrer für  
Personentransporte mit Privatauto 
Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) Kanton Bern, Region Seeland bietet äl-
teren, behinderten oder kranken Menschen eine Transportmöglichkeit für 
Fahrten zum Arzt, zur Therapie, ins Spital oder zur Kur an. 
Ihre Aufgabe 
Sie holen unsere Fahrgäste zu Hause ab, fahren und begleiten sie sicher ans 
Ziel, warten und bringen sie wieder nach Hause. 
Ihr Profil 
Sie haben Zeit und ein privates Fahrzeug. 
Sie sind pünktlich, hilfsbereit, geduldig, diskret und können gut zuhören 
Begleitung und Anerkennung 
Begleitung durch die Koordinationsstelle, Einführungskurs und Weiterbildung,  
Kilometerentschädigung, Vollkasko und Haftpflichtversicherung während der 
Einsätze, Zusammenkünfte und Erfahrungsaustausch unter Freiwilligen,  
Mitgliedschaft beim SRK, Dossier «Freiwillig engagiert» 
 
Melden Sie sich bei 
SRK Kanton Bern, Region Seeland, Rotkreuz-Fahrdienst 
Unterer Quai 23, 2502 Biel | Telefon 032 341 80 80 | fahrdienst@srk-biel.ch | 
www.srk-bern.ch/seeland 


